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Das Fachkonzept nennt folgende 
Qualitätsmerkmale:

• Pädagogische Grundsätze: Kompetenzansatz, 
Lebensweltbezüge, Ganzheitlichkeit, Individualisierung, 
Partizipation, Transparenz

• Prinzipien: kontrollierte Subjektivität, Prozessorientierung, 
(sozial-)pädagogische Orientierung, Datenschutz



Das Fachkonzept enthält Aussagen 
zu Methoden und Bedingungen:

• Feedback
• Systemorientierung
• professionelle Durchführung
• Beobachtungstraining



Qualitätsstandards für Verfahren 
zur Kompetenzfeststellung 
im Übergang Schule-Beruf
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Aufbau der Veröffentlichung:

• Grundverständnis
• Qualitätsstandards
• Anlagen



Das Grundverständnis macht Aussagen

• zu den Zielen von Verfahren zur Kompetenzfeststellung im 
Übergang Schule-Beruf

• zum Verständnis der Verfahren 
• zur Einordnung der Verfahren im System der beruflichen 

Integration
• zu den Typen von Verfahren



Die Qualitätsstandards sind in 
drei Gruppen unterteilt:

• Pädagogische Prinzipien
• Professionelle Umsetzung
• Systematische Beobachtung



Anlagen:

• Zur Rolle von Lehrerinnen und Lehrern
• Zur Arbeit mit jungen Migratinnen und Migranten
• Vom Gender und Cultural Mainstreaming zum Managing

Diversity
• Zum Kompetenzmodell von Erpenbeck, Heyse und Meyer
• Fragestellungen zur Auswahl eines Verfahrens
• Gütekriterien für standardisierte Tests
• Hinweise für biografieorientierte Verfahren
• Kurzfassung der Qualitätsstandards



• Verhaltensorientierung

• Dokumentation während 
der Beobachtung

• Kriteriengeleitete 
Beobachtung

• Mehrfachbeobachtung

• Trennung von 
Beobachtung und 
Bewertung

• Personalschlüssel

• Rotation 

• Auswahl von Verfahren / 
Ziel- und 
Prozessorientierung

• Professionelle 
Vorbereitung und 
Durchführung

• Geschultes Personal

• Feedback

• Schriftliche Ergebnis-
dokumentation

• Qualitätssicherung
• Qualitätsprüfung

• Systemorientierung 

• Subjektorientierung

• Managing Diversity –
die Vielfalt anerkennen 

• Lebens- und 
Arbeitsweltbezug

• Kompetenzansatz

• Transparenzprinzip

III. Systematische 
Beobachtung

II. Professionelle 
Umsetzung

I. Pädagogische 
Prinzipien 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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